
  
Geschätzte Laufhündeler 

Die Jahre 2019/20 gehören bereits der Vergangenheit an. Jahre welche für 

mich als Zuchtwart sehr ruhig verliefen. Nur gerade zwei Wurfstätten konnte 

ich im 2019 besuchen. Eine davon war von Erstzüchter, Simon Walti, aus Haslen 

in Glarus. Das Zuchtreglement schreibt vor, dass die Zuchtstätte vor dem ersten 

Decken der Hündin kontrolliert werden muss. Eine hervorragende Wurfstätte 

hat er bereitgestellt. Der zweite Besuch war bei Marianne und Jakob Ballat in 

Cunter.  

Die Freude bei ihnen war gross, als ihre Hündin am 25. Januar sechs 

wunderschöne gesunde Berner Laufhunde in der Zuchtstätte Spinatscha auf die 

Welt brachte.  

Nur drei Tage später, am 28. Januar, stand erneut eine Geburt Luzerner 

Laufhunde in der Zuchtstätte Trivisina bei Familie Costa in Li Curt bevor. Leider 

kam es bei der Hündin vor der Geburt zu Komplikationen. Sie musste sich einer 

Kaiserschnittoperation unterziehen. Am Schluss überlebte nur eine Hündin. 

Doch leider hat die Mutter diese nicht angenommen. Das Zuchtreglement 

schreibt vor, dass in solchen Ausnahmefällen die Welpen innert 2-5 Tage einer 

Amme anvertraut werden können. Durch eine Blitzaktion wurde eine Amme 

Hündin gesucht und bei Ballats gefunden. Sie hatten sich glücklicherweise 

sofort bereiterklärt die Welpe in ihrer Zuchtstätte aufzuziehen. Was auch 

erfolgreich und nicht ohne Aufwand geglückt ist.  



An dieser Stelle möchte ich Marianne und Jakob recht herzlich danken. Danken 

möchte ich aber auch Silvio Costa für die kameradschaftliche Zusammenarbeit. 

Die Züchter haben mit grossem Aufwand ihren Laufhunden nur die besten 

Bedingungen für einen guten Start ins Leben geschaffen. Bei Simon Walti wie 

auch bei Marianne und Jakob Ballat habe ich grossartige Zuchtstätten 

vorgefunden welche in einwandfreiem Zustand waren. Ich kann ihnen dazu nur 

gratulieren. 

Wurfdatum Typ Zwinger Welpen Total Züchter Wohnort 

R H 

25.01.19 Berner Spinatscha 2 4 6 Jakob Ballat Cunter 
28.01.19 Luzerner Trivisina 0 1 1 Silvio Costa Li Curt 
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Gerne können Sie im Anhang meines Jahresberichts 2019 Fotos dieser 

Zuchtstätten anschauen.  

Gesamtschweizerisch wurden im 2019 nur 73 Laufhunde Welpen geboren. 20 
Berner, 12 Jura, 23 Luzerner und 18 Schwyzer. Dies war leider der tiefste Stand 
seit 1981. Damals waren es 259 Welpen. Erfreulicherweise hat sich der 
Bestand im 2020 vorübergehend etwas erholt, auf 136 Welpen (65 Rüden und 
71 Hündinnen).  

Im Jahr 2020 besuchte ich ebenfalls nur zwei Zuchtstätten. 

Nachdem ich im Vorjahr die Zuchtstätte Claridenfirn vom Erstzüchter Simon 
Walti besuchte und für die Zucht auch bewilligte, durfte ich im 2020 seinen 
ersten Wurf Luzerner Laufhunde kontrollieren. Seine Zuchtstätte war sehr 
schön und familiär eingerichtet. Auch eine riesengrosse Aussenanlage mit 
vielen abwechslungsreichen Spielmöglichkeiten stand den 7 Welpen zur 
Verfügung.  

Die Zuchtstätte Runggaletsch war die zweite und auch meine letzte als 
Zuchtwart welche ich besuchte. Keine Zuchtstätte habe ich so oft besucht wie 
diejenigen des Züchterpaars, Renate und Fritz Keller, aus Trimmis. Auf die 
freundlichen Besuche bei ihnen freute ich mich jedes Mal. Schon 12 Würfe 
haben sie aufgezogen. Der 13. Wurf wird im Januar 2021 erwartet. Seine 
Zuchtstätte mit liebevollem Familienanschluss und grossem Auslauf im Freien 
wird immer wieder von vielen Laufhündelern besucht und bewundert. Renate 
und Fritz haben sich als Züchter mit ihren schönen und erfolgreichen Jura 



Laufhunden einen bekannten Namen unter den Laufhündelern gemacht. 
Herzliche Gratulation. 

 

Wurfdatum Typ Zwinger Welpen Total Züchter Wohnort 

R H 

21.02.20 Luzerner Claridenfirn 3 4 7 Simon Walti Haslen 
04.06.20 Jura Runggaletsch 3 1 4 Fritz Keller Trimmis 
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Auch hier können Sie gerne einige Fotos dieser zwei schönen Zuchtstätten im 
Anhang des Jahresberichts 2020 anschauen. 

Einmal mehr, durfte ich einige schöne Momente bei den Züchtern und deren 
herrlichen Laufhunden geniessen. Es ist für mich jedes Mal schön zu sehen mit 
welcher Liebe und Leidenschaft sie mit ihren Familien die Hunde betreuen. 

Nach 30 Jahren als Zuchtwart lege ich heute mein Amt nieder. Es war eine 
schöne Zeit. Viele wunderbare Laufhunde Welpen durfte ich in meine Arme 
nehmen, ihren Herzschlag spüren und ihnen in ihre treuen Augen blicken. 
Hervorragende Zuchtstätten habe ich besucht. Unvergessliche Momente durfte 
ich mit den Züchterfamilien geniessen. Einzigartige Laufhunde habe ich 
gesehen. Laufhunde welche mich auch in Zukunft stets als treuster 
Jagdkamerad begleiten werden. 

Ich möchte mich bei allen Züchterinnen und Züchtern sowie bei allen lieben 
Laufhundefreunden für das entgegenbrachte Vertrauen recht herzlich 
bedanken. Danken möchte ich allen Vorstandsmitgliedern, welche während 
meiner Zeit als Zuchtwart im Amt waren, für die kameradschaftliche 
Zusammenarbeit und ihre Unterstützung. 

Ebenso danken möchte ich meinen ehemaligen Stellvertretern, Guido Andry 
sowie Leo Duschen, für die gute Zusammenarbeit. Mein Dank gilt auch all jenen 
die sich in irgendeiner Form für unsere Laufhunde eingesetzt haben. 

Tragen wir Sorge zu unserem Laufhund aber auch zu unserer einzigartigen 
Bündner Niederjagd. Sollte diese Jagd eines Tages der Vergangenheit 
angehören, werden in unserem Kanton bestimmt auch keine Laufhunde mehr 
anzutreffen sein. Nur Dank jahrelanger grosser Arbeit und enormen Aufwand 
seitens des Amtes für Jagd kann diese Jagd heute noch begründet und 
gerechtfertigt werden.  



Freuen wir uns hoffentlich noch lange an der schöne Bündner Niederjagd. 
Geniessen wir das klangvolle Geläute unserer herrlichen Laufhunde und hoffen, 
dass diese Stimme nie verstummen wird. 

Es lebe die laute Jagd! 

 

Euer Zuchtwart 
Walter Jäger                                                                  

 

Domat/Ems im Januar 2021 

 

 


